
Bezugspreis
jerteljährlich 2,50 befür al ger Beſteüung 2,75 durch

zwei ſt 3 zweimonatlich 2 MBnhtlich 1 ohne Beſtellgeld
77 lungen werden von allen Reichs

Beſte ſtanſialten angenommen
Hr 6308 des amtl Zeit Verz

je Redaktion verantwortlich
Sün Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

vyxTr m v v

Die Kabinetsordre vom 8 Sept 1852
rch das Entlaſſungsgeſuch des Fürſten Bismarck vomS 1890 wird die längſt bekannte Thatſache beſtätigt

daß den änßeren Anlaß zu dem Sturz des erſten Kanzlers ſeineDifferenz mit dem Kuiſer hin n der Kabinetsordre vom

8 Sept 1852 gegeben hat Die erſte Nachricht über dieſe
Mißhelligkeit wurde von den Hamb Nachr veröffentlicht
Damals ſagte das Blatt deſſen Beziehungen zu Friedrichsruh
bekannt ſind die Kabinetsordre habe vorgeſchrieben daß die
Miniſter über das was ſie dem König vortragen wollten
vorher den Miniſterpräſidenten zu verſtändigen haben dieſe
Kabinetsordre habe der Kaiſer beſeitigen wollen und den
Kanzler um eine entſprechende Vorlage erſucht Der Kanzler
habe ſich nicht dazu verſtehen können ſondern ſeine Entlaſſung
eingereicht Damals kannte man in der Oeffentlichkeit jene
Kabinetsordre überhaupt nicht auch in den Lehrbüchern des
Stgatsrechts ſuchte man ſie vergebens Sie iſt ſpäter ver
öffentlicht worden Jhre Entſtehungszeit erinnert daran welcheentgegengeſetzten Strömungen am e Friedrich Wilhelm s IV

mächtig waren wie der Genueraladjutant gegen den Miniſter
präſidenten arbeitete wie der Kabinetsſekretär im r u
dem Staagatsminiſterium ſtand und wie die Kamarilla häufig
mächtiger war als die ganze Regierung Herr von Bismarck
Schönhauſen hat als Geſandter in Frankfurt wie er ſpäter
ſelbſt ſchilderte dieſe Anarchie ſattſam kennen gelernt Zuerſt
empfing er eine Depeſche des Miniſters der auswärtigen An
See eine halbe Stunde darauf gab eine Depeſche des

eneraladjutanten Gegenbefehl und abermals eine halbe
Stunde ſpäter folgte eine Depeſche des Königs die wieder
alles umwarf Von einer Einheitlichkeit der Stagatsleitung war
keine Rede

Damals wurde die Kabinetsordre erlaſſen worin es heißt
es ſei nöthig dem Miniſterpräſidenten mehr als bisher eine
allgemeine Ueberſicht über die verſchiedenen Zweige der inneren
Verwaltung und dadurch die Möglichkeit zu gewähren die
nothwendige Einheit darin ſeiner Stellung gemäß aufrecht zuerhalten und dem König über alle wichtigen Be nikangönaß

regeln Auskunft zu geben Zu dem Ende werde beſtimmt
I Ueber alle Verwaltungsmaßregeln von Wichtigkeit die

nicht ſchon nach den beſtehenden Vorſchriften einer vorgängigen
Beſchlußuahme des Staatsminiſteriums bedürfen hat ſich der
betreffende Departementschef vorher mündlich oder ſchriftlich
mit dem Miniſterpräſidenten zu verſtändigen Letzterem ſteht
es frei nach ſeinem Ermeſſen eine Berathung der Sache im
Stagatsminiſterium auch nach Befinden eine Berichterſtattung
darüber an Mich zu veranlaſſen

2 Wenn es zu Verwaltungsmaßregeln der augegebenen Art
nach den beſtehenden Grundſätzen Meiner Genehmigung
bedarf ſo iſt der erforderliche Bericht vorher dem Miniſter
präſidenten mitzutheilen welcher denſelben mit ſeinen etwaigen
Bemerkungen Mir vorzulegen hat

3 Wenn ein Verwaltungschef ſich bewogen findet Mir in
Angelegenheiten ſeines Reſſorts unmittelbar Vortrag zu halten
ſo hat er den Miniſterpräſidenten davon zeitig vorher in
Kenntniß zu ſetzen damit derſelbe wenn er es nöthig findet
ſolchen Vorträgen beiwohnen kann Die regelmäßigen Jm
mediatvorträge des Kriegsminiſters bleiben von dieſer Be
ſtimmung ausgeſchloſſen

Das alſo iſt die viel erörterte Kabinetsordre vom 8 Sep
tember 1852 Man wird nicht zu leugnen vermögen daß dieſeOrdnung der Dinge thatſächlich dem konſtitutionellen Brauch

und der Stellung eines Miniſterpräſidenten entſpricht Wenn
daher Fürſt Bismarck in ſeinem Entlaſſungsgeſuch ſagt der
Präſident des Staatsminiſterinms ſeit für die Geſammtpolitik
des Kabiuets alſo der Geſammtheit der Reſſorts verantwortlich

Nachdruck verboten

Bismarck Erinnerungen
Von Arnold Wellmer

I

Bismarck todt In all ven Jubel eines echten Harzer
Schützenſonntags hinein flattert die deutſche Fahne vom alken
Blankenburger Rathhauſe das noch die Kugeln aus der
kriegeriſchen Wallenſteinzeit in ſeinem grauen Gemäuer zeigt
halbmaſs als Zeichen daß der Schöpfer des Dentſchen Reiches
und unſer ruhmvoller Ehrenbürger zu den Todten entboten
An den Straßenecken kleben Extrablätter mit breitem ſchwarzen
Trauerrand und der neneſten Depeſche Friedrichsruh 31 Juli
1898 Geſtern abend 11 Uhr ſtarb Fürſt Bismarck Das
Auge lieſt die inhaltſchweren Worte das Ohr hört die
bangen Klagen aber das Herz will s immer noch nicht
glauben daß unſer ehe Altreichskanzler der einzige

Mann der unſerem Jahrhundert ven charakteriſtiſchen Stempel
aufgedrückt der unſerem Volke die frohe Zuverſicht gab

Wir Deutſche fürchten Gott ſonſt niemand guf der Welt
daß unſer Bismarck für immer von uns gegangen

Wie werden da bei aller Trauer alte köſtliche Erinnerungen
wach Erinnerungen an die drei glorreichſten Epochen aus MBismarck s Leben die ich mit eigenen e zu enen das

ſeltene Glück hatte
Klugheit und eiſerne
Uebermacht in der Frankfurter Bundesmacht befreite die
deutſchfeindlichen Throne von
Naſſau für alle Zeiten wegfegte und dieſe Länder in Preußen

Kunſt 1866 da Bismarck s weitſichtige
auſt uns von Oeſterreichs ſelbſtſüchtiger

Hannover HeſſenKaſſel und

einverleibte und den Norddeutſchen Bund unter Preußens
mächtiger Führung ſchuf ein Noli me tangero für das von
Oeſterreich verführte und bethörte Süddentſchland

Dann 1870 und 71 wo ich als Kriegskorreſpondent von Ueber
Land und Meer und der Wiener Neuen Freien Preſſe im
Großen Hauptquartier Sr Maj des Königs und dann des
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Zweinnddreißßigſter Jahrgang

ſo iſt das zutreffend Ob freilich Fürſt Bismarck auch darin
recht hatte daß er meinte dieſe Kabinetsordre allein habe dem
Miniſterpräſidenten die Autorität gegeben die es ihm ermög
lichte die Verantwortlichkeit f die Geſammtpolitik des Kabinets
z übernehmen kann zweifelhaft erſcheinen Wenn es eine
olche Kabinetsordre nicht gegeben hätte ſo hätte dennoch Fürſt

Bismarck die in ihr ausgeſprochene Befugniß immer in An5 n und e die Kabinetsordre beſtand hat
ürft Bismarck zeitweilig auf dieſe Befugniß verzichtet wenn

und weil ohnehin die nöthige Harmonie zwiſchen ihm und ſeinen
Mitarbeitern beſtand Dieſes iſt von entſcheidender Bedeutung
in der Geſchichte ſeiner Regierung Seine Macht beruhte nicht
auf einer Kabinetsordre oder einer Verfaſſungsbeſtintmung
ſondern auf ſeiner perſönlichen Antorität und dieſe Autorität
war deshalb vorhanden weil Fürſt Bismarck ſich in allen
Fragen des Vertrauens des Kaiſers gewiß halten konnte Wir
wiſſen daß es unter ihm manchen harten Kampf gegeben hat
beiſpielsweiſe mit Herrn v Stoſch oder auch mit dem Grafen
Eulenburg und zwar ſowohl dem älteren Fritz Eulenburg wie
dem jüngeren Botho Eulenburg An die Kabißetsordre von
1852 hat damals niemand gedacht Nicht auf Grund dieſer
Kabinetsordre wurde der Verkehr unter den Miniſtern und mit
dem König geregelt ſondern auf Grund des Brauches der ſich
ecte ge des Uebergewichts des Fürſten Bismarck eingebürgert

atte

Wenn ſpäter Fürſt Bismarck die Verantwortlichkeit empfand
den Miniſtern die Beachtung jener vergeſſenen Kabinetsordre
einzuſchärfen ſo lag darin ſchon der Beweis daß ſich das
Verhältniß des Kanzlers zu dem Kaiſer geändert hatte Lange
vorher ehe es Bruch kam gingen Gerüchte über die

Kanzlerkriſis s ſei daran erinnert daß Herr Stöcker in
ſeinem Scheiterhaufenbrief eine Aeußerung des Kaiſers wieder
gab die den Bruch ankündigte Zwar n Herr Stöcker in
dieſer Angelegenheit kein klaſſiſcher Zeuge aber ſeine Aeußerungdeutet treffend an welche Anſchauungen damals in Ho r

verbreitet waren Fürſt Bismarck mag auch ſelbſt eine
Ahnung gehabt haben daß ſeine Herrſchaft nicht mehr lange
dauern würde Darauf deutet die Aeußerung hin daß der
Kaiſer ſein eigner Kanzler ſein werde Ebenſo die Frage die
er et auf einer ſeiner parlamentariſchen Soiréen that

Glauben Ste daß Sie dem Kaiſer imponixen würden Jch
imponire ihm nicht Als am Neujahr 1890 der Kaiſer dem
Fürſten Bismarck ſeine Glückwünſche ſandte und hinzufügte er
hoffe ſich noch lange Jahre ſeines Raths zu erfreuen da be
zeichneten die Hamb Nachr dieſe Kundgebung als eine
Widerlegung der Gerüchte daß Fürſt Bismarck demnächſt ſeinen
Abſchied erhalten werde Alſo ging ſchon damals jenes Gerücht
um Man erinnert ſich auch daß der Kaiſer am 5 März
1890 jene Rede im brandenburgiſchen Provinziallandtag hielt
worin es hieß daß er diejenigen welche ſich ihm bei ſeiner
Arbeit entgegenſtellen zerſchmetkern würde Die Hamb Nachr
glanbten daß damit dem Gerede der Boden entzogen werde
als ob der Kaiſer beabſichtige ſich von der durch den Fürſten
Bismarck berathenen Politik ſeines erhabenen Großvaters zu
Gunſten von ar abzuwenden die der Unterſtützung
der neuen klerikalfreiſinnig ſozialdemokratiſchen Reichstags
mehrheit ſicher ſein könnten Aus allen ſolchen Bemerkungen
des Blattes das von der Umgebung des Fürſten Bismarck
inſpirirt wurde iſt zu erſehen daß der erſte Kanzler ſchon
damals ſeine Stellung als gründlich erſchüttert anſah

Die Kabinetsordre vom 8 September 1852 war dann nur
der Punkt wo die Kriſis die ſchon lange latent ſchlummerte
akut zum Ausbruch kam Thatſächlich war in der Behandlung
dieſer Dinge Fürſt Bismarck der Vorkämpfer eines parla
mentariſchen Grundſatzes Genau ſo wie Fürſt Bismarck unter

ſiegreichen Kaiſers Wilhelm I in Verſailles der Belagerung
und Beſiegung von Paris und der Prokiamirung des Deutſchen

Kaiſerreichs im Schloſſe der franzöſiſchen Ludwige beiwohuen
durfte und ſo den glorreichſten Tag in Bismarck s glorreichem Leben in nächſter Nähe i erlebte

Und zuletzt in den fröhlichen und glanzvollen Julitagen 1892als der vom Neuen Kurs depoffedirte Altreichstanzer und ſein

altbewährter Alter Kurs ihren nie dageweſenen Trinmphzug
durch ihre Schöpfung das ſchöne und ſtolze Reich hielten
und in Jena ſo jubelvoll gefeiert wurden

Davon möchte ich hier heute erzählen in wehmüthiger
und dankbarer Erinnerung an den großen nun ſo ſtillen
Todten dort oben im rauſchenden grünen Sachſenwalde den
er ſo ſehr geliebt hat

7

Den Sommer und Herbſt 1866 verlebte ich ſchreibend und
badend auf Rügen in dem ſtillen Fiſcherdörfchen Sellin
zwiſchen der Halbinſel Mönchgut und dem berühmten Jagd
ſchloſſe des Fürſten Putbus am Wald und See idylliſch ge
legen Jch darf wohl behanpten daß ich dies Oſtſeebad ent
deckt habe Damals war ich der erſte und einzige Badeherr
Jch ar drei harmlos glückliche Sommer in dem beſcheidenen
Gaſthäuschen von Vater Ehlert verlebt bis Ueber Land und

eer mich als Redagcteur nach Stuttgart rief Jnfolge
meiner Daheim Artikel kamen im zweiten Sommer ſchon
7 Badegäſte nach Sellin und heute iſt das liebe Dörfchen
ein Badeort mit Hotels und tab e höte und eleganten
Toiletten Damals badeten ich und die erſten Nachzügler
adamitiſch am freien Strande und nur die Frau Paſtorin
aus Lancken hatte eine Strohhütte und ein rothes Bade
koſtüm

Am 6 Oktober 1866 kam der Miniſterpräſident Graf
Bismarck mit Gemahlin und Tochter nach Rugen zur Er
holung Die Krie e des Sommers und die damit
verbundenen politiſchen Wirren und Kämpfe hatten ſogar dieſe
Rieſennatur zu erſchüttern vermocht Dazu waren agilerlei Ent
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Berufung auf jene Kabinetsordre ſeine Stellung anffaßte wird
ſie in England von dem Premierminiſter wahrgenommen Der
Leiter der Politik der ſowohl der Volksvertretung wie der
x Meinung und der L verantwortlich iſt muß

gegen Nebeneinflüſſe und Unter m zu
wen In England iſt dieſer Grundſatz ſehr ſtreng
geführt daß alle Vertrauenspoſten nicht blos in der
Regierung ſondern auch am Hofe ausſchließlich vom Miniſterpraſidenten beſetzt werden und mit jedem Wechſel des Premiers

ebenfalls wechſeln Wer erinnert ſich nicht daß es einſt in
England einen tief gehenden Streit hervorrief als die jngend
liche Königin Viktoria bei Ernennung eines nenen Miniſteriumsihre Palaſtfrauen nicht entlaſſen wollte Der engliſche Premier

beſeitigt jeden Einfluß der ſeine Stellung erſchweren könnte
Jn England würde ſich ein Sturm der Entrüſtung erheben
wenn ſich die Königin von irgend einem Manne in politiſchen
Dingen berathen ließe außer von ihrem Miniſterpräſidenten
Selbſt als Prinz Albert der Gemahl der Königin mit Vor
ſicht und Takt einen ſolchen Einfluß wenn nicht zu beanſpruchen
ſo doch auszuüben ſuchte erklärte Lord Palmerſton öffentlich
es ſei die Zeit noch nicht fern wo man ſolche Herren in den
Tower ſchickte und was das engliſche Volk einſt gethan habe
könne es jeden Augenblick wiederholen Man kann hieraus
erſehen daß das parlamentariſche Syſtem unter Umſtänden
auch in dem Fürſten Bismarck einen Vertheidiger finden
konnte

Auch ein ſo konſervativer Rechtslehrer wie Geffcken hat er
klärt die Unverantwortlichkeit des Staatsoberhauptes ſei nur
dann vorhanden wenn ſie gedeckt werde durch die Verantwort
lichkeit der Miniſter denen die oberſte Leitung der Staats
geſchäfte r zufallen müſſe dergeſtalt daß das Miniſte
rium eine feſte geſchloſſene Einheit bilde und die Harmonie ins
allen Zweigen der Verwaltung erhalte

Der Repräſentativſtaat kann ſich nicht mit Fachminiſtern
begnügen Wirkſame Leitung eines Miniſterpräſidenten
verbürgt allein den inneren Zuſammenhang der Re r
maßregeln und die Ausgleichung der unvermeidli ei
nungsverſchiedenheiten der einzelnen Miniſter

Jn der Frage der Kabinetsordre kann man nur dem
Standpunkt des Fürſten Bismarck beipflichten ohne daß man
darum anzuerkennen n daß durch den Streit über dieſe
Ordre der Bruch herbeigeführt worden ſei Jm Gegentheil
die r waren ſchon unhaltbar geworden als die Noth
wendigkeit eintrat auf jene Kabinetsordre zurückzugreifenNeuerdings wird hervorgehoben die Kabinetsordre e über

haupt nicht aufgehoben worden Die Aufhebung die der Kaiſer
von dem Fürſten Bismarck forderte ſei auch weder unter
Caprivi noch unter Hohenlohe erfolgt Das mag richtig ſein
aber Bedeutung hat die Kabinetsordre ſeit dem Rücktritt des
Fürſten Bismarck nicht gewonnen Von einer Einheitlichkeit
der Regierung hat man ſeither noch viel weniger geſpürt als
in jener Zeit wo Fürſt Bismarck ſie zu vermiſſen begann
Hier liegt überhaupt der Kern des Uebels unter dem dieZelltit ſeit langen Jahren leidet aber freilich können wir uns

nicht der Jlluſion hingeben daß dieſes Uebel mit einer Kabinets
ordre ſei ſie alt oder neu beſeitigt werden könne Wer die
Bedeutung der Perſonen in der Geſchichte nicht unterſchätzt
der wird dieſer Anſicht unſchwer beipflichten

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Dem Zopf der Ebenbürtigkeit widmet auch das olden
burgiſche Staatsminiſterium liebende Fürſorge e
einem Feuilletonartikel der Nachrichten für Stadt und Land

war kürzlich die Wittwe des Herzogs Elimar der ein Halb

täuſchungen und Verſtimmungen gekommen Bismarck hattefür die ſiegreichen preußiſchen Waffen und ſeine diplomatiſchen

Siege noch glänzenderen Lohn verlangt nicht für 4
ſondern für Preußen und die damals ſchon erſtrebte Ein
und Einigkeit Deutſchlands endgiltige Lahmlegung Oeſterreichs
und Zurückſchiebung deſſen Schwerpunkts na e a

völlige Annektirung des Königreichs Sachſen gl der
Einserleibung Hanuovers HefſenKaſſels und Naſſaus und
Ausſchließung der Hannoverſchen Welfen vom Throne Braun
ſchweigs Aber das gute Herz König Wilhelm s hatte
gegen ſo weitgehende Maßregeln energiſch geſträubt
weiß daß Bismarck ſich damals auf Rügen mit bekannter
Offenheit in dieſem Sinne ausgeſprochen hat

Am Abend des 6 Oktober brachte der Putbuſer Geſang
verein dem Grafen Bismarck vor dem Hotel du Nord
Putbus wo die gräfliche Familie abgeſtiegen war
Ständchen Bismarck ging zu den Sängern hinaus und
unterhielt ſich freundlich mit ihnen erkältete ſich aber in der
friſchen Nachtluft ſo daß er nicht unbedenklich krank wurde
Der geniale Arzt von Putbus Dr Hohenbaum damals auf
der ganzen Jnſel bekannt als Original und trinkbarer
Mann blieb die ganze erſte Nacht beſorgt bei ſeinem
Patienten und die Gefahr ging glücklich vorüber Als F
Putbus befreundet mit Bismarck von Berlin her und
jüngſt als Johanniterritter mit ihm im königlichen Haupt
quartier zu Nikolsburg wieder in freundli rung ge
kommen von Bismarck s Erkrankung hörte eilte er von ſeinem
Jagdſchloß nach Putbus ne der gräflichen Familie ſeinnes Gartenhaus a Ve g Das ne Schloß u

utbus war mit ſeinen berühmten Kunſtſ vorherein Opfer der Flammen geworden und lag W h e
In jenem reizenden Garkenhauſe mit dem herrlichen Blick auf
das Meer und den prächtigen Urwald der IJnſel Vilm hai
Bismarck mit Frau und Tochter bis zum 1 Dezember in
größter Stille gelebt und die geſuchte Erholun hJn den Otioberferien kamen 33 beiden jungen
gefunden e



bruder des daten war als Fran Herzog in erwähntworden anf allen war dies nlemand anßer dem Skaals
miniſterium ber bel dieſem hat es ſo große Aufregung ver
urſacht daß es glaubte das Anſehen des gro der oglichen
r vertheidigen zu müſſen Es ſandte den Nachrichten

ne Berichtigüng zu in der erklärt wird die Bezeichnung
ran Herzogin bernhe auf einer irrthümlichen engindem n rtikel 11 des S geetee für das großherzogli

oldenburgiſche Haus vom 1 September 1872 der Wittwe des
See erzogs Elimar keinerlei Recht in Beziehung auf

nd Titel und Wappen des großherzoglichen Hauſes und
demnach auch nicht die Befugniß zur Führung des Titels einer
Herzogin von Oldenburg zuſteht

Bismarcks Memoiren

Ueber die Memolren Bismarck s erfährt ein berliner Blatt
noch von einer der Cotta ſchen Verlagshandlung naheſtehenden
Seile daß das Mannfkript der Memoiren imGeheimrath Kröner erworben worden iſt Kröner übernahm

mals als Jnhaber der Cotta ſchen Verlagsbuchhandlung den
Verlag der Münchener Allg Ztg wodurch er mil Friedrichsruh
in nahe Beziehung kam Bel einem gelegentlichen Beſuche er
Se ihm Bismarck daß man ihm vom Auslande horrendeummen für ſeine Memoiren geboten habe Aber als Patriot
wünſchte er daß dieſe in einem deutſchen Verlage erſcheinen
mögen Der Vertrag mit Kröner kam damals zuſtande Die
dcegtédedlung verpflichtete ſich die Siegel von dem das
Mannfkript enkhaltenden Packete erſt acht oder vierzehn
Toge nach dem Tode des Reichskanzlers zu löſen Das
Manuſkrlpt ſoll zum größten Theil von des Reichskanzlers
eigener Hand geſchrieben ſein und nur in den Nachträgen
die i Chryſander s rar Eine Drucklegung der Memoiren
wie dies von anderer eite angekündigt wurde iſt biszur Stunde demnach noch nicht erfolgt und dürſte erſt in
nächſter Zelt mit dem Drucke dieſes Buches begonnen werden Die
Heransgabe dürſte immerhin noch eine Zok zuf ſich warten
laſſen da gleichzeitig mit der dentſchen Ausgabe auch die Aus
gaben in engliſcher franzöſiſcher und italleniſcher Sprache ge
plant ſind und die Ueberſetzung immerhin einige Zeit in An
Sat nehmen dürfte Auch beſteht die Abſicht die Memoiren

ismarck s in Amerika Acte Nachdruck ſchützen zu laſſen Die
dlerzu pöth gen Formalitäten koſten ebenfalls in erſter Linie
viel Zeit enn alles klappt dürften Bismarck s Me, noiren
noch r zu Weihnachten erſcheinen Wenn nun wie
wir nachträglich bigen wollen die ſtuttgarter Unton,
deren Chef Herr Geheimrath Kröner iſt gegenüber einer Än
frage der Bresl Ztg behanptet daß die ünion die Memoiren
J d Hrben habe ſo kann dieſes Dementi leicht nur formeller

Das kaufmänniſche Unterrichtsweſen

Das Protokoll der Verhandlungen über das kaufmänniſche
Unterrichtsweſen in Preußen die Ende Januar d J im
Handelsminiſterlum zwiſchen Vertretern der Reglerung und
lolchen des Handelsſtandes gepflogen wurden bringt auch An
gir über den gegenwärtigen Stand der kaufmänniſchen

Udungsanſtalten in Preußen Zur Zeit beſtehen
186 Schulen mit 14,935 Schülern und 591 Schülerinnen Am
deſten vertreten iſt Schleſien wo der Regierungsbezirk Oppein
in dem ſich die dortige Handelskammer um die Förderung des
kaufmänniſchen Fortbildüngsſchulweſens ſehr verdient gemacht
hat allein 28 Schulen beſißt Jm übrigen Preußen ragt allein
der Reglerungsbezirk Magdeburg mit 14 Schulen hervor

ler hat die Handelskammer in Halberſtadt eine beſonders rege
dätigkeit entfaltet Von Städten mit über 100,000 Ein

wohnern haben noch zwei keine ſelbſtändige kaufmänniſche Fort
Udungsſchule nämlich Danzig und TCharlottenburg von

Städten zwiſchen 50,000 und 100,000 Einwohnern noch vier
Duisburg München Gladbach Spandau und Münſter von
denen mit 30,000 bis 50,000 Einwohnern acht Bromberg
Mülheim a d Ruhr Oberhanſen Remſcheldt Rheydt
Solingen Linden und Thorn von ſolchen zwiſchen 12,000 bis
30,000 Einwohnern 65 und von denen mit 10,000 bis 12,600 Ein
wohnern 35 Jm ganzen haben demnach 116 Städte mit mehr
als 10,000 Einwohnern keine ſolche Anſtalt Die Unterſuchungen
darüber welche Einwohnerzahl im Durchſchnitt genügen würde
um eine kaufmänniſche Fortbildungsſchule als lebensfählg er
ſcheinen zu laſſen haben zu der Annahme geführt daß in allen
Städten mit über 12,000 Einwohnern ſich die genügende
Schülerzahl für eine ſolche Anſtalt finden würde Selbſt
verſtändlich liegt es nicht in der Abſicht der Reglerung

n wo re dabei als ausſchlaggebend zu be
trachten on ſeiten der Regierungsvertreter wurde in

in Rede ſtehenden Konferenz vlelmehr betont daß
auch in kleineren Städten wo ein günſtiger Voden
här eine kaufmänniſche Fortbildungsſchule vorhanden ſei deren
Einrichtung anzuſtreben ſei wo eine eigentliche Schule als
lelbſtändige Anſtalt nicht möglich iſt ſoll die Einrichtung von
Kaufmannsklaſſen im Anſchluß an die gewerblichen Fortbildungs

ahre 1891 von d

gewillt iſt auch in flnanzieller Hinſicht der Ansgeſtaltunund Ausdehnung des iafmamiſchen Unterrichtsweſens pe an

edehnte Fürſorge angedeihen zu laſſen wenn auch in erſter
inle die Organe des Handels und die Kommunen zur Deckung

der Koſten beizutragen berufen ſind Bisher iſt von der Re
ohne in der Regel verlangt worden daß dieſe Faktoren die

und wenn nicht beſondere Umſtände etwas anderes rechtfertigten
auch die der Hel wß und Beleuchtung vorweg tragen außerdem
müſſen ſie noch einen angemeſſenen Bagtzüſchuß zu den durch

die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Koſten übernehmen Die
e des Stagatszuſchuſſes richtet ſich in erſter Linie nach der

Leiſtungsfähigkeit der Jntereſſenten demnächſt kommt in Be
tracht welche Bedeutung der rrihpmng der Schule im einzelnen
alle zukommt Die Zuſchüſſe ſind bis zur Höhe von zwei
ritteln der laufenden Unterhaltungskoſten gewährt worden

außerdem hat in der letzten Zeit der Staat im Bedarfsfalle
die erſtmallge Beſchaffung der Lehrmittel unter Umſtänden auch

ie geſammten erſtmaligen Einrichtungskoſien vorweg über
nommen Dieſe Grundſätze dürften auch in Zukunſt vorerſt
maßgebend bleiben

Schule und Kirche
Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat dem berliner Magiſtrat ge

ſür höheres Schulweſ en in Berlin ins Auge gefaßt
habe welche ähnliche Zwecke für das höhere Schulweſen ver
folgen ſolle wie die im ſtädtiſchen Schulmuſeum vorhandene
Bibliothek hinſichtlich des Volksſchulweſens Es ſoll vor allem
eine Sammlung aller in Preußen umlaufenden Schul und
Lehrbücher angelegt und durch ſolche die außerhalb unſeres
Staates in den verſchiedenſten Ländern der Erde in Gebrauch
ſind vermehrt werden Ebenſo werden pädagogiſche Zeit
ſchriften und ſolche Blätter welche ſich mit der Schulgeſetz
gen beſchäftigen dort gehalten und zur Auslage gebracht
werden

Wunderbare Schulzuſtände ſollen in der katholiſchen
Schule zu Grasdorf bei Derneburg in der Provinz Hannover
herrſchen Es wird nämlich der Hildesh Ztg von glaub
würdiger Seite verſichert daß infolge der Erkrankung des
Lehrers ſeit dem 10 März d J Untericht nicht mehr
ertheilt iſt weil weder die Gemeinde noch die Regierung die
Koſten der Vertretung tragen wollen

Verwaltung und Rechtspflege
Nachdem die ſeit Monaten ſchwebenden Erwägungen zum

Abſchluß gelangt ſind und namentlich die Raumfrage für die
verſchiedenen Hörſäle eine befriedigende Löſung gefunden hat
ſind durch Verfügung des Reichspoſtamts vom 28 Jull für den
erſten Kurſus der Poſt und Telegraphenſchule
1898/99 100 Beamte gegen früher 60 einberufen worden
Der Lehrplan hat einige Aenderungen erfahren Hervorzuheben
iſt daß darin die Erweiterung der Kenntniſſe in der franzöſiſchen
und in der engliſchen Sprache neu aufgenommen iſt

Jn der Selbſtverwaltung, dem Organ für Kommunal
und Polizeiverwaltung macht Dr Sezezpansky eine Reihe von

die Frauen im Kommunaldienſte zu beſchäf
tigen Beachtenswerth ſcheint uns unter dieſen Vorſchlägen der
die Anſtellung der Fran als Armenvorſteher oder Armenpfleger
betreffende zu ſein Der Verfaſſer obiger Schrift meint

Hierfür ſollten aber nicht Frauen aus den oberen Zehn
tauſend ſondern alleinſtehende ältere aber noch rüſtige Frauen
der ärmeren Stände wer und ihnen allerdings ein kleines
Gehalt gewährt werden Das große Jntereſſe welches die

rau an dem Wohl und Wehe der Nachbarn nimmt würde
ier eine praktiſche Bethätigung finden können Die Armen

pflegerin wird oft namentlich in der Nachbarſchaft von un
verſchuldeter Nothlage und ſog verſchämter Armuth mehr er
fahren als dies einem Armenpfleger überhaupt möglich iſt
Die auf die Bezahlung der Armenpflegerinnen verwendeten
Summen würden dadurch reichlich aufgewogen werden daß
dann bei der Vertheilung der Unterſtützungsgelder unendlich
viel mehr Thränen getrocknet werdeu würden als dies bei der
jetzigen Vertheilung der Mittel geſchieht

Ein für Standesbeamte wichtiges Urtheil fällte die
Strafkammer in Nürnberg Wegen eines Vergehens nach

69 des Perſonenſtandsgeſetzes war der Maglſtratsrath und
Standesbeamte F angeklagt F vollzog die Eheſchließung des
geſchiedenen Polirers B aus Aſch in Böhmen mit der ver
wittweten M von dort Die erſte Ehe des B war wegen Ehe
bruchs den er mit der M verübt hatte geſchieden worden Aus
dieſem Grunde verlangte der Magiſtrat Nürnberg den Dispens
der nach dem Perſonenſtandsgeſetz des deutſchen Reiches er
forderlich iſt wenn ein wegen Ehebruchs Geſchiedener ſeine Mit
ſchuldige ehelichen will Nachdem B einen Dispens des Ehe
hinderniſſes von der k k Amtshauptmannſchaft Aſch in Böhmen

ſchnlen erwogen werden Die Mitlheilungen des Handels
miniſters in der Konferenz laſſen erkennen daß die Regierung

beigebracht hatte nahm der Magiſtrat Nürnberg keinen Anſtoß
das Verehellchungszeugniß auszuſtellen Auf Grund dieſes

ſten der Beſchaffung der Schulräume ihrer Unterhaltung D

ſchrieben daß er die Einrichtung einer Centralbibliothek b

eugniſſes ſowie des Dispenſes vollzog der Standesbeamte dichließung Da B öſterreichiſcher Unterthan iſt hielt ger
Magiſtrat Nürnberg den öſterreichiſchen Dispens für den geſetz
lichen Vorſchriften entſprechend Anderer Anſicht war die
Straſkammer ſie legte die geſetzlichen Vorſchriften aus

S de w dem u en rd dererholen iſt und verurtheilte den Standesbeamzu 3 M Gelee an sElektricitätsdiebſtahl iſt wie bekannt nach Erkennt
ulſſen deutſcher Gerichte nicht ſtrafbar weil Elektricität im Sinne
des Strafrechts keine bewegliche Sache ſei Anders und wie
die Deutſche Bauzeitung meint dem Verſtande des Laien
einleuchtender hat der franzöſiſche Richter entſchieden obwohl
auch der Code pénal einen Diebſtahl nur an beweglichen Sachen
kennt Ein Angeklagter der Elektricität ans einer fremden
Leitung widerrechtlich zu ſeinem Gebrauche abgeleitet Hatte hob
den Einwand hen niemandes Eigenthum res nullius
ſei und nicht als Privateigenthum t werden könne Das
Gericht entſchled jedoch daß die Worte des Code péval nichis
Sakramentales an ſich vielmehr jede Aneignung von Sachen
die einem anderen gehören im Sinne hätten Und wenn es
ſelbſt zuträfe daß die Elektricität eine res nullius ſei ſo könne
ie doch durch die darauf verwendete Arbeit zum Gegenſtande des

Privatei nene Kemocht a e Wie n er
arer Werthgegenſtand deſſen widerre e Aneignung derCode pénal a Strafe bedroht s

Volkswirthſchaftliches
Auf die Tagesordnung des nächſten Deutf chen Fiſcherei

raths ſind auch Verhandlungen über die Einführung eines
iſchzolles über den Äbänderungsentwurf für das preußiſche

Fiſchereigeſetz ſowie über den Entwurf zu einer Verordnung
egt die Abführung von Schmutzſtoffen in die Gewäſſer ge

ellt

Ansland
OeſterreichUngarn

Jmmer ſicherer tritt die Meinung auf daß man vor der
Siſtirung Aufhebung oder Aenderung der Verfaſſung ſtehe Die
vielerlei Namen gelten einem Begriffe dem abſolutiſtiſchen
Ver ſuche Mit großer Heſtigkeit ſcheinen hinter den Kuliſſen
die Ungarn zu drängen um ihres Brotſackes willen Aſfangs erhob man in Peſt Widerſpruch gegen die Verlängerung

des Ausgleichs mit Hilfe des öſterreichiſchen NothVerfaſſungs
paragraphen weil man wie man ſo ſchön ſagte nur mit einem
verfaſſungsmäßig regierten Oeſterreich ſich vergleichen
könne Gute Menſchen konnten daher glauben man wolle von
Ungarn aus gewiß nicht gegen das Jntereſſe der Magyaren

die Deutſchen in deren Verzweiflungskampfe gegen die ſlabviſche
und abſolutiſtiſche Bedrängniß unterſtützen aber das gerade
Gegentheil iſt die Abſicht Die ungariſchen Nachbarn ſtoßen ſich
nur an der Form des Deak ſchen Grundgeſetzes und um ſie
ſcheinbar nicht verletzen zu müſſen denken ſie ſich die Sache
anz einfach Sie haben nichts gegen den Abſolutismus inHeſlerreich wenn er eine neue Verfaſſung aufzwingt und ſie

baben nichts gegen dieſe neue Verfaſſung einzuwenden ob ſie
die Deutſchen auch noch ſo ſehr an die Wand drücke wenn ſie
nür raſch genug zuſtande kommt den magygriſchen Hunger nach
den öſterreichiſchen Ausgleichsopfern zu ſtillen Soweit wäre
die Rechnung der Magyaren in Ordnung die das Recht ver
wirkt haben jemals in äußerſter Nothlage auf deutſche Hilfe zu
ählen Doch da iſt nun ſo ſchreibt das Graz Tagebl derten Rechenfehler Die öſterreichiſche Regierung möge ſich die

Wahlen in ihren Reichsrath wie immer einrichten es bleiben
ihr doch immer nur zwei Möglichkeiten entweder es kommen
die Deutſchen in genügender Zahl in das neue Parlament um
ibren äußerſten Vertheidigungskampf die Obſtruktion mit ge
ſiertepr Erfolge fortzuſetzen oder ſie kommen über

aupt nicht mehr Jn dem zweiten Falle der für ſicher
gelten darf wenn man den deutſchen Landtagen das Wahlrecht
für den Reichsrath ſchenken ſollte hätte es Graf Thun ja
recht angenehm ſeine Myrmidonen alles was ſein Herz begehrt
beſchließen zu laſſen es fragt ſich nur ob man es wagen kann
in Oeſterreich mit einem Rumpfreichsrathe zu regieren der
dieſen Namen wie kein anderer verdiente weil ihm das alte
deutſche Haupt des Staates fortan fehlen würde

Frankreich
Wie bereits erwähnt veröffentlicht Siècle Enthüllungen

Chriſtian Eſterhazy s über die Beziehungen Du Patyde
Clam s zum Major Eſterhazy Chriſtian erzählt folgendes
Er überſiedelte Mitte November auf Zurathen ſeines Vetters
nach Paris und diente bald als täglicher Briefträger zwiſchen
Eſterhazy und Du Paty de Clam dem er durch die Pays vor
geen worden war Die Rendezvous fanden ſtatt ſpät abends
n verſchiedenen ſtillen Straßen Schließlich als der Prozeß

Eſterhazy heranrückte erhielt Chriſtian unbeſchränkten Zutritt
zu Paty s Wohnung Chriſtian brachte regelmäßig couvertirte

Söhne Herbert und Wilhelm genannt Bill damals muntere
Primaner des Friedrich Werder ſchen Gymnaſiums deſſen
würdiger Direktor Dr Bonnell ſchon Lehrer ihres Vaters

ſen war auch nach Putbus und jagten fleißig in den fürſt
lichen wildreichen Wäldern Auch Graf Bismarck hat im
Wildpark des Jagdſchloſſes manchen ſtattlichen Hirſch erlegt
wie die Geweihe in der Thurmhalle erzählen mit der Unter

rift Erlegt vom Miniſterpräfidenten Grafen Bismarck
ovember 1866 Leider halte Bismarck auf einſamem

Anſtand damals das Malheur aus Verſehen auch den blinden
einen zahmen Hirſch der bei allen Be

rn des Jagdſchloſſes bekannt und beliebt war
ie Familie Bismarck verkehrte nur auf dem fürſtlichen

Jagdſchloſſe und dort ſollte auch ich Ende Oktober das
Slnck haben dem eiſernen Grafen dem größten Manne
unſeres Jahrhunderts im engeren Kreiſe zu begegnen Fürſt

tbus und ſein Bruder Graf Moritz Lottum waren eines
ges zu Pferde in Sellin erſchienen und hatten mich zum

Diner anf dem Jagdſchloſſe eingeladen und dann noch oft
z laſſe hier ein altes Blatt folgen das ich damals vor
faſt 32 Jahren in friſcheſter Erinnerung niederſchrieb

Einige Herren traten in den großen ſchönen Salon mit
dem berühmten Marmorkamin den der verſtorbene Fürſt
Malte aus Italien mitbrachte und der eine figurenreiche Eber

d darſtellt mit Jägern und Huuben die einen rieſigen
Eber geſtellt haben Das offene Geſicht meines gütigen und
liebenswürdigen Wirthes zeigt wie immer Heiterkeit und
Wohlwollen Da fällt mein Auge auf einen Herrn an ſeiner
Seite und bleibt wie gebannt haften Es iſt ein hoher
ſtaltlicher Mann ſchlank und kraftvoll Die Haltung iſt mili
täriſch ſtraff aber noch immer voll jugendlicher Eleganz vor
uehm kühn ungezwungen Und auf dieſer kg Figur
ſitzt ein mehr kleiner als großer Charakterkopf der ſich ſchwer
beſchreiben läßt ein Kopf den T waen man nie müde
wird und den man ſein Leben lang nicht wieder
vergißt Die edankenreich gewölbte Stirn wird von ſpärlichem
dunkelblonden Haar ſchon gran gemiſcht leicht umſchattet Ein
ſtarker buſchiger re giebt dem ſonſt glatt raſirten
Geſicht etwas Militäriſches Das graublaue Auge iſt klar und
lebhaft oft von einem hellen Anfbſitzen durchzickt Die Ge

ſichtsfarbe iſt matt und von jener Bläſſe die auf körperliche
Leiden und arbeitsvoll durchwachte Nächte Tage voll zehrender
Gedanken und geiſtiger Anſpannung hindeutet Die ſchmalen
Lippen umſpielt ein geiſtreiches Lächeln in dieſem Augenblick
ein liebenswürdiges heiteres das aber gar leicht in ein
ironiſch vernichtendes Lächeln umſchlagen kann Und dieſerMann im bequemen dunklen Don ſtenamnge iſt Graf Otto

Bismarck den Frankreich voll Neid den preußiſchen Richelien

nenntWie ich dem Grafen vorgeſtellt werde überfliegt mich ſein
ſchneller ſcharfer Blick als könne er jede Falte meines Jnnern
durchſchanen Mit freundlicher Höflichkeit ſagt mir der Graf

Wir hatten heute morgen auf dem Putbuſer Parkteiche ſchon
fingerdickes Eis Und ich weiß wahrhaftig nichts Geiſt
reicheres zu erwidern als der Selliner See war ſchon am
3 Oktober leicht gefroren

Ah da ſind Sie ja ein eingefrorener Badegaſt
Der aber noch immer badet

Neben der ſchönen jungen Schloßherrin die ſchon in zwei
Jahren die neue ſener im Putbuſer Park einweihen
ſoll tritt die Gräfin Johanna Bismarck in den Salon
eine ſchon ältere Dame im einfachen grauen Seidenkleide nicht
ſchön aber wohlthuend in der ganzen Erſcheinung Das reiche
ſchwarze Haar iſt ſchlicht geſcheitelt und ohne jeden Schmuck

Heiterer Lebensernſt blickt aus dem dunklen klaren Auge
ansmütterliches Wohlwollen und thatkräftige Tüchtigkeit im
enken und liegen in dem ganzen anſpruchsloſen Auf

treten Komteſſe Marie Bismarck hat weiche Züge und
ſtille dunkle Angen Man hört den ganzen Abend kaum ein
Wort von ihr

Mit welcher eleganten Praxis Graf Bismarck ſeine Auſtern
ſchlürft das Geflügel zergliedert und mit ſeinen derben

nen zermalmt auch ungenirt die Finger zu Hilfe nimmt
abei führt er die ganze Unterhaltung bei Tiſch So gut

u wir es in Böhmen nicht da fehlte uns oft das liebe
tückchen Brot oder Fleiſch manchmal auch beides

Nach der Schlacht von Münchengrätz was gab s da zu
eſſen Trockene ungeſalzene Kartoffeln und dazu Cham

Jch war in der Schlacht von Königgrätz in der Suite des
Königs und gar oft waren wir mitten im Gewühl des KampfesUm Mittag trat eine bange Stille ein der Kronprinz wurde

auf dem g erwartet mit Sehnſucht zur Hilfe
erwartet a fragte der König ob niemand etwas zu
eſſen habe ihn hungere Der Reitknecht hatte etwas
Vein ein Offizier zog verſchämt ein Stückchen Wurſt

aus ſeiner Ledertaſche und freudeſtrahlend trat ein
Soldat heran ein Stück Kommisbrot in freier Fauſt

Mein Sohn haſt du denn ſelber ſchon zu Mittag gegeſſen
fragte der König Nein Majeſtät So wollen wir
ehrlich theilen und der König brach das Stück Brod
durch und gab dem Soldaten die größere Hälfte zurück Balddarauf kam der Kronprinz mit ſeiner Armee uns zu Hilfe

Unſere plattdeutſchen Soldaten nannten ihn nun We
Tiet Die Schlacht wüthete von neuem Der König

hielt mit ſeiner Snite auf einem Hier hatte ſeine ganze
Aufmerkſamkeit auf den Gang des Kampfes gerichtet und
achtete nicht im geringſten auf die ihn umſaguſenden Granaten
Auf meine wiederholte Bitte Majeſtät möge ſich nicht ſo
rückſichtslos dem mörderiſchen Feuer ausſetzen erhielt ich
die königliche Antwort Der oberſte b ſteht hier wohin
er gehört Erſt ſpäter als der König im Dorfe Lipa
perſönlich das Vorgehen der Kavallerie leitete und die Granaten

u um uns her Perl wagte ich aufs neue zu
itlen Majeſtät da Sie keine Rückſicht auf Jhre Perſon

nehmen ſo haben Sie wenigſtens Mitleid mit Jhrem
Miniſterpräſidenten von dem Jhr u Volk ſeinen König
fordern wird im Namen dieſes Volkes bitte ich verlaſſen
Sie dieſe gefährliche Stelle Da reichte der König mir mi
gütigem Lächeln die Hand Nun Bismarck ſo laſſen Sie uns
weiter reiten Der König wandte auch wirklich ſeine Rapp
ſtute die er erſt kürzlich Sadowa getauft hatte und ſetzte
ſie in einen ſo Trab daß es mir in Händen
imd Füßen kribbelte Jch drängte meinen Dunkelfuchs dicht
an die Sadowa heran und wetterte ihr meine Stiefelſpitze
mehr als einmal in die Seite daß ſie in wilden Sätzen davon
galoppirte Der König blickte ſich verwundert um ſagle

Der König hat ſelber alles mit durchgemachtMerba wurden dem Soldaten Entbehrungen und Strapazen leicht aber nichts obgleich er mein Spornen gemerkt haben muß
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droht mit der Allma

tieſe Eſterhazy s und nahm andere Briefe Paty s mit Uebere b ehe die Ende Dezember ſtattfand erzählt
Chriſtian Am Tage vorher hatte r eine Unterredung
mit dem Schreibexperten Belhomme und erfuhr von dieſem
daß man die Echtheit der Uhlanen Briefe erkannt habeza aber das Gutachten über das Bordereau Pw günſtig

ſei Eſterhazy beauftragte nun Chriſtian aty mit
theilen daß ihm ebenſo viel daran liege in derrage der Briefe wie in betreff des Bordereaus gedeckt

u werden denn ob er durch den Brief oder durch dasBordereau vernichtet werde ändere ſeine Lage nicht Chriſtian

mußte ſchließlich Paty das Ultimatum ſtellen wenn Eſterhazy
nicht aller Beſchuldigungen entlaſtet werde begehe er Selbſt
mord aber vorher werde er alle Billets publiziren die Paty
ihm durch Chriſtian zugeſchickt hätte die öffentliche Meinun
erkenne dann die Rolle die Paty geſpielt habe und werde ſi
über Zeugenausſagen äußern die nicht dislutabel ſeien her
wurde blaß und wüthend und ſchrie er wolle ſich zu Füßen
des Kriegsminiſters und ſeiner Vorgeſetzten
werfen um zu beichten
Dame klärt Chriſtian ebenfalls auf Das erlöſende Dokument
wurde Eſterhazy von Paty ſelbſt unmittelbar ausgehändigt
Eſterhazy erfand die verſchleierte Dame und als General
Pellienx die Briefe dieſer Dame ſehen wollte diktirte Eſterhazy

inem Vetter zweimal ſolche Billets worin neue Begegnungen
tgeſetzt werden Pellieux forderte Eſterhazy auf hinzugehen

ieſer lehnte jedoch ab weil er auf Schritt und Tritt von den
Agenten des Dreyfus verfolgt werde

Zur Kennzeichnung des braven du Paty de Clam dient
folgende Mittheilung des Sièecle Der Herr Marquis duih de Clam hat ich nicht blos die Namen a und

lanche unrechtmäßigerweiſe angeeiget Sein Urgroßbvater
der Gerichtspräſident in Bordeaux hieß Mercier Dupaty

ſſen Sohn nannte ſich Dupaty de Clam nach einem kleinen
Weingute bei Saint Genis der Vater des jetzt unter Anklage
ſtehenden Generalſtabsoffiziers war General er ließ ſich Graf
du Paty de Clam betiteln Sein Sohn der Arant Eſterhazy s
und der Dirne Pays iſt Marquis du Paty de Clam ge
worden e Glück ſchritten die Gerichte ein ſonſt hätte er
ſich am Ende noch zum Fürſten befördert

Bei der Eröffnung des franzöſiſchen Kongreſſes für Fort
ſchritt und Wiſſenſchaften in Nantes lärmte die Menge gegen
den Vorſitzenden den als Anhänger Zolas bekannten Profeſſor
Grimauy derartig daß der Kongreß die Sitzung aufheben
und aus dem Stadttheater in das Lyceum verlegen mußte Die
Menge folgte heulend den Kongreßmitglkiedern dorthin Rufe
für Grimaux wurden laut und Schlägereien entſtanden

Portugal
Als das progreſſiſtiſche Miniſterium de Caſtro vor andert b

halb Jahren in Liſſabon zur Regierung kam ſuchte es den
engliſcheu Einfluß etwas zurückzudrängen Jetzt ſtellt es ſich
immer mehr Sean daß es bei den finanziellen und ſanſtigen
Verhältniſſen Portugals nicht dagegen aufkommen kann Die
Engländer haben bekanntlich den Plan wenn es ihnen nicht
gelingen ſollte durch einen Staatsvertrag die Herrſchaft über
das Delagoabai Gebiet zu erlangen ſich wirthſchaftlich die
Gewalt darüber zu verſchaffen Jhr größter Gegner darin war
der Gouverneur Mouſinho Albuquerque der den
Hafenbau allein ausführen und den Betrieb der Delagoabaibahn
übernehmen wollte Jhn hat der engliſche Einfluß von dort be
ſeitigt Dieſe Perſonalveränderung iſt kennzeichnend für die
Geſammtlage Sie wird jetzt auch durch einen Brief aus
Liſſabon beleuchtet den die Volksſtem in Prätoria in ihrer
Ausgabe vom 86 Juli mittheilt Es heißt darin Obwohl man
in den höheren Kreiſen die Sache möglichſt geheim hält wird
doch der Abſchluß eines Offenſiv und Defenſivbündniſſes mit
England beſtimmt behauptet Senhor de Soveral der Geſandte
Poriugals in London hätte der engliſchen Regierung vor kurzem
den Bündnißvertrag vorgelegt Von in Liſſabon beglanbigten
Diplomaten wird allerdings geänßert die Meldungen wären
nicht zutreffend denn man hätte einen ſolchen Vertrag nicht zum
völligen Abſchluſſe bringen können weil die Cortes ihn
un 2 ablehnen würden Trotzdem liegt den Gerüchten doch
etwas n zu Grunde die beiden Regierungen haben ſich
wahrſcheinlich über einen Vertrag verſtändigt der aber nur im
Falle gewiſſer Ereigniſſe zur Ausführung kommen ſoll Als ein
ſolcher Fall würde z B angeſehen wenn in Spanien eine Re
volution aubräche Dadurch würde auch die Monarchie in
Portugal ins Schwanken kommen deshalb richten das königliche
Zyr und ſeine Auhänger die Blicke hilfeſuchend nach England

ie Freunde des Bündniſſes behaupten auch daß ein ſolchesAbkonunen finanziell ein großer Gewinn ſein würde denn
unzweifelhaft würde man danach eine Anleihe von England
erhalten Selbſtverſtändlich würde ſich England dieſe Hilſe recht
theuer bezahlen laſſen durch werthvolle Landabtretungen in den
portugieſiſchen Kolonien Die Volksſtem macht dazu die Be
merkung die Zeit ſei jetzt vorbei wo die Engländer hoffen
durften ihr Spiel in Südafrika allein mit den Portnugiefen
machen zu dürfen Bei der Bedeutung die die Beherrſchung
der Delagoabai durch England für die B
andere Mächte hätte werden allerdings die engliſchen Be
ſtrebungen ſich nicht ſo leicht verwirklichen laſſen

Nuſtland
Die in Ferghanaga ausgebrochenen Unruhen hatten die

Nowoje Wremja verleitet die Ausrottung ber ruſſiſchen
Mohammedaner durch Feuer und Schwert nach dem bekannten
Skobelew ſchen Muſter zu fordern Dieſer Artikel hat in den
türkiſchen Hofkreiſen peinliches Auſſehen erregt dem die türkiſchen

ofblätter Malumat und Servet lauten Ausdruck geben
o ſchrieb Tahir BeySuiltans im Malumat folgendes

Den Türken wird überall Härte und Grauſamkeit vor
geworſen Der geſchworene Feind der Türkei Gladſtone hat

überall verkündet daß die Exiſtenz der Türken eine Schmach
Für die Civiliſation ſei Aber muß man nicht daſſelbe von
Rußland ſagen wenn die ruſſiſche Regierung thatſächlich dem
Rathe der Nowoje Wremja folgt und ihre mohamme aniſchen
a thanen mit Fener und Schwert unterthänig zu machen

Der Ton dieſes Artikels hat in Nußland ſelbſtverſtändlich Miß
allen erreat und die Nowoje Wremja richtet bereills an
le Pforte gehärniſchte Artikel wegen Kretas und wegen Zahlung

von Entſchädigungen an die während des Konſtantinopeler
Maſſacres von 1896 4 Schaden gekommenen Europäer Sie

t Rußlands undRußland e viele iußlands und Frankreichs und erklärt

in der Kretafra ge und in der Frage der
zwingen

rſatzanſprüche zu

Im Rathskeller Gebäude grosse Special Abtheilung für

Posamenten

Die Geſchichte der verſchleierten Ei

Glöthe Uellnitz

uren wie auch für B

der journaliſtiſche Sekretär des S

eittel um die Pforte r Nachgiebigkeit D

Nur bestbewährte gedlegene Qualitüten an
ausser gewöhnlich billigen FPWisen

TürkeiDie vom Kommandanten der türkiſchen Truppen und kalſer 9

lichen Commiſſär auf Kreta Dſchewad Paſcha infolge der
Weigerung der Admirale die Landung neuer Truppenſendungen
zu geſtatten eingereichte Demiſſion iſt wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird nicht angenommen worden

Nach einer weiteren Meldung aus Konſtantinopel beſtätigen
die in den letzten Tagen aus Yemen eingelangten telegraphiſchen
Berichte an die Pforte daß der Aufſtand daſelbſt wieder an
Ausdehnung zugenommen hat Die Führer der Stämme
die vor kurzem für die Sache der türkiſchen Regierung r
worden waren haben ſich neuerdings zu den Aufſtändiſchen ge
ſchlagen ſo daß die Jnſurrektion den größten Theil des Landes
ergriffen hat und die Pforte zu deren Niederſchlagung eines be
deutenden Truppenaufgebotes bedarf

Afrika
Das britiſche Auswärtige Amt hat ein parklamentariſches

Schriftſtück veröffentlicht das den Fortſchritt des Baues der
ſenbahn in Uganda während des Jahres 1897,98

ſchildert Jm letzten März war die Nivellirung über 263 engl
eilen beendigt worden Auf 139 Meilen wurden Eiſenbahn

dämme aufgeſührt und Schienen gelegt Jm letzten Dezember
konnte der Bahnverkehr auf einer Strecke von 139 engl Meilen
bis zum Voifluſſe eröffnet werden Die Einnahmen während der
erſten drei Monate betrugen 126,400 Rupien Die Schutzherr
ſchaft hat eine große Erſparniß gemacht infolge der billigen Be
förderung von Truppen und Vorräthen über die weite waſſerloſe
Strecke zwiſchen der Küſte und dem Voifluſſe Waſſermangel
während der trockenen Jahreszeit und außerordentlich ſtarker
Regenfall während der naſſen Jahreszeit ferner die Verminde
rung der Einwanderung von Jndien infolge der Peſt und die
Verzögerung der Ablieferung des Baumaterials infolge des
Ausſtandes der engliſchen Maſchinenbauer haben alles Hemm
niſſe in der weiteren Entwicklung Ugandas gebildet Die Ein
nahmen der Säheeä für das nan er 1897,98
werden auf 589,000 Pfund Sterl veranſchlagt ie Ausgaben
auf 625,000 Pfund Sterl Der Telegraph iſt bis nach Kikuyn
gelegt

Auſtralien und Südſee
Aus Waſhington wird gemeldet der Präſident habe beſchloſſen

den Pagopago Hafen in Samog der der Union im
Jahre 1878 zedirt worden iſt zur Errichtung einer voll aus
di Flotten und Kohlenſtation zu benutzenieſe Handlung ſtoße Cleveland s Politik um und zeige Deulſch
land an daß Amerika keines ſeiner Rechte in der Südſee aufzu
geben beabſichtige Die Regierung halte es in Anbetrachtmöglicher Verwickelungen wegen der Bl ibpi nen für geboten
ſo Werüſtet zu ſein Große Kohlenvorräthe ſeien zur Abſendung

ereit

Provinzialnachrichten
Magdeburg 5 Aug Elektriſche Bahn Magde

burg Aſchersleben Es ſcheint nun doch daß wir in nicht
é ferner Zeit eine elektriſche Bahn zur Verbindung unſerer

lbortſchaſten mit Magdeburg erhalten Ein berliner Jngenieur
ſoll bereits bei der zuſtändigen Behörde ein Konzeſſionsgeſuch
eingereicht haben Die in Frage kommenden Behörden ſollen
dem Vorhaben wohlwollend gegenüberſtehen Die Bahn ſoll
Magdeburg mit Aſchersleben verbinden und folgenden Weg
nehm en Von Magdeburg über r e e Salbke
Weſterhüſen Frohſe a d E Schönebeck Groß
Salze Eggersdorf Groß Mühlingen Eickendorf

h Förderſtedt Güſten Aſchersleben Von Güſten zweigt die Bahn ab nach Bernburg
berührt unter Benutzung der Chauſſee den Ort Jlberſtedt
und wendet ſich nachdem ſie Bernburg verlaſſen hat nach
Neugattersleben um nach Berührung von Brumbhy in
Uellnitz Anſchluß an die Hauptlinie Magdeburg Aſchersleben
zu erhalten Die Bahn ſoll mittels elektriſcher Hochleltung be
trieben werden

Stendal 5 Aug Eine Tragödie aus der Thier
welt Auf einem Grundſtücke an der Oſterburger Chanſſee
wurde vor kurzem der Kater vermißt der dort zur Vertreibung
der Ratten gehalten wurde Angeſtellte Nachforſchungen führten
zur Entdeckung eines Rattenneſtes in der Scheune Man
fand dort die Ueberreſte des Katers vor der offenbar von den
Ratten aufgezehrt worden war Nur Fell und Skelett waren
noch vorhanden Die Ratten halten aber bei der Affaire eben
falls ihr Leben laſſen müſſen denn ſechs Stück lagen todt in der
Nähe des Kadavers umher Man nimmt an daß der Kater
ein außergewöhnlich ſtarkes Thier ehe er von den Ratten
angegriffen wurde von einer für dieſe beſtimmten vergifteten
Lockſpeiſe genaſcht hat Die Ratten dürften alsdann an dem
Genuß des vergifteten Katers ebenſalls zu Grunde gegangen
ſein

Erfurt 5 Aug Ausſtellungs Ueberſchuß
Jn nungsbeſchluß Jn der letzten Verſammlung der hieſigen
Bäckerinnung iſt ſeſtgeſtellt worden daß die vom 12 bis
15 Juni hier abgehaltene Bäckerei und Konditoxei Ausſtellung
einen Ueberſchuß von 1209,50 M ergeben hat Es wurdebeſchloſſen 300 M als ein Kapilal zu verwenden aus deſſen
Zinſen alljährlich der fleißigſte Schüler der Bäckerfachklaſſe an
der hieſigen gewerblichen Fortbildungsſchule prämiirt werden
ſoll 50 M wurden der Geſellenkaſſe geſchenkweiſe überwieſen
Der Reſt wird zu Jnnnungszwecken verwendet Jm weiteren

h Bäckerinnung geſlern als freie Jnnnung weiter
zu beſtehen

Saugerhauſen 5 Aug Unſittliches Attentat
chöffenwahl Ein bei einem hieſigen Oebſter mit Kirſchen

pflücken beſchäftigter fahrenderGeſell hat ſich geſtern an
zwei Mädchen von 8 und 9 Jahren in nichtswürdigſter Weiſe
vergangen Der freche Patron angeblich Emil Günther
aus Krendnitz bei Borna wurde verhaſtet Jm benachbarten
Gonna wurde der bisherige 2 Schöffe Herr C Schäfer zum
Ortsſchulzen gewählt

J Artern 5 Zug Todt auf gefunden Landwirthſchaftliche Winterſchule Der vor einiger Zeit
von hier verſchwundene Arbeiter Friedrich Spangenberg iſt
in der Unſtrut bei Memleben als Leiche aufgefunden
worden Die hieſige Landwirthſchaftliche Winterſchule
wird wahrſcheinlich zum Herbſt d J von der Landwirthſchafts
kammer übernommen werden Verhandlungen deswegen ſchweben
dem Vernehmen nach bereits

Königshof 5 Aug Geplante Ausgrabungen
er Harzverein für Geſchichte und Alterthumskunde hat es in

dankenswerther Weiſe in die Hand genoinmen bei der Rnuine

Ferry Prof Dr Höfer und Archlivrath Dr

Königsburg Ausgrabungen anzuſtellen um zu verſuchen hier

nnd

für
Bl

Strichkk Wäh
und Hälkel Garne

Kurzwaaren
sxämmühiche Zuthaten

Damen Schneidoerei

bauliche Neberreſie Fundamente e eines Baues Kteinrich des Finklers zu finden deren Vorhenhenſche et
age der Dinge nicht unwahrſcheinlich iſt Der Oberpräſident

hatte deshalb Termin zu einer Ortsbeſichtigung anberanmt an
der eine Anzahl maßgebender Perſonen unter Führung der

acobsernigerode theilnahmen Der Vberpraſideit heuehnigte

daß zunächſt eine vorlänfige Grabung angeſtellt werde um feſt
zuſtellen ob von einer ſyſtematiſchen weiteren Grabung Erfolg
erwartet werden dürfe Mit der Leitung dieſer Grabung iſi der
Baurath Brinkmann aus Blankenburg betranut worden

Schwenda 5 Aug Ernte Konſumverein Jn
ſolge der jetzt eingetretenen günſtigen Witterung herrſcht allent
halben reges Leben um die Heu und Kleeernte vollends noch
einzubringen Die Roggenernte wird ſich noch um etwa
14 Tage verzögern Der Stand der Feldfrüchte iſt ein recht
uter Die Heidelbeerernte war ſehr ertragreich Aunch hier
at ſich ein Konſumverein aufgethan er zählt gegenwärtig

43 Mitglieder

Ellrich 5 Aug Verunglückt Der frühere Ortsſchulze Dempewolff aus Güdersleben fuhr geſtern mit einem
mit 4 Kühen beſpannten Wagen nach ſeinem Acker Hierbei hat
er jedenfalls von dem Gefährt ſpringen wollen und iſt in den
Strängen hängen geblieben wo er dann eine Strecke mit fort
geſchleift iſt Der allgemein geachtete Mann wurde als Leiche
auf dem Wege vorgefunden

Niederwünſch 5 Aug Unwetter Ernteaus
ſichten Wiederwahl Geſtern entlud ſich über unſeren
Fluren ein ſchweres mit Ha und furchtbarem Sturm ver
bundenes Gewitter Auch von hier aus iſt von einem
a reichlichen Erntkeertrag zu berichten auch die Kartoffeln
verſprechen eine ſehr gute Qualität bei reichem Knollenanhang

Unſer bisheriger Ortsrichter Herr Oehler wurde auf eine
weitere sjährige Amtszeit wiedergewählt

Lützen 5 Aug Radfahrerunfall Bei einer Rad
partie von Leipzig nach hier hatte der Oberkellner Karl
Werner das Unglück auf der Rückfahrt ſpät abends zu ſtürzen
und ſich ſo ſchwer zu verletzen daß er ſchwerlich mit dem Leben
davonkommen wird Sein Sportgenoſſe mußte von hier ein
Geſchirr holen und den Bedanernswerthen ins Jakobhoſpital
nach Leipzig bringen

Perfſonalnachricht Der bisher als Hilfsarbeiter im Miniſterium
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten beſchäftigte RegierungsRath Ernſt
Müller aus Merſeburg iſt zum Geheimen Regierungs und vortragenden
Rath in dieſem Miniſterium ernannt worden

Weimar 5 Aug Ertrunken Jm benachbarten
Oßmannſtedt ſtürzte das zweijährige Kind des Paſtors in
eine Schlammg rube und fand darin ſeinen Tod

Eiſenberg 5 Aug Kreuzotterbiß Jn dem Be
finden der neunjährigen Tochter des Maurers Louis Bräuner
ans Rüdersdorf die am 20 v M von einer Kreuzotter
gebiſfen wurde iſt Beſſerung eingetreten Obwohl der Blut
umlauf durch Unterbinden des Fingers äbgeſperrt und die
Wunde ſogleich ausgeſogen worden war ſo hätte nach Aus
ſpruch des Arztes das Mädchen doch nicht gerettet werden
können wenn es eine halbe Stunde ſpäter zum Arzt gebracht
worden wäre

Duderſtadt 5 Aug Straßenbeleunchtung Die
ſtädtiſchen Behörden Duderſtadts beſchäſtigen ſich gegen
wärtig ſehr eifrig mit der Frage der Verbeſſerung der
Straßenbeleuchtung durch Einführung von Gas oder
elektriſchem Licht Nach anderen Städten wurden Deputirte
entſandt um die dortigen Beleuchtungsanlagen in Augenſchein zu
nehmen Die Schaffung einer der Neuzeit entſprechenden Straßen
beleuchtung kann deshalb als ſicher gelten

Zum FallAus dem Königreich Sachſen 5 Aug
Merbach Bürgermeiſterwahl Jungendliche
Brandſtifterin Die Angelegenheit des Superintendenten
Merbach aus Rochlitz iſt noch nicht entſchieden derſelbe hat
eine Friſt gegen die Entſcheidung des Konſiſtoriums Bernuſung
einzulegen Uebrigens befindet ſich Merbach noch in Rochlitz
Nachdem der bisherige Bürgermeiſter am 23 Juli ſein Amt als
ſolcher niedergelegt hat iſt vom lauenſteiner Stadigemeinde
rathe der Stadtrath und ſtellvertretende Bürgermeiſter Herr
Fabrikbeſitzer Kühnelt zum Bürgermeiſter hieſiger Stadt
gewählt worden Nachdem bereits vergangene Woche dem
Gutsbeſitzer Looſe in dem Orte Kockiſch ein Seitengebände
infolge Brandſtiftung niederbrannte entſtand Donnerstag
nachmittag kurz nach 2 Uhr in ſeinem Beſitzthum aus gleicher
Urſache abermals ein Schadenfener Diesmal brannte das
Wohnhaus völlig nieder während die Scheunen durch die raſch
herbeigeeilten Fenerwehren erhalten blieben Vieh und Mobiliar
konnten gerettet werden Der Beſitzer war zur Zeit des Brandes
in Mittweida ſeine Leute auf dem Felde Heute früh wurde
nun ein bei Looſe beſchäſtigtes 12jähriges Schulmädchen aus
Altmittweida unter dem Verdacht verhaftet die bei Looſe er
folgten Brandſtiftungen begangen zu haben
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Kinderstühle
wie Abbildung Stück 50 Pfg dieſelben mit

Loch und Schutzſtauge 1 Mk

Minderstühle
zum hoch und niedrig ſtellen Stück 6 10

14 Mk

J

O V Ritter Halle a
Leipziger Straße90

Nur beſte Onuglitäten

AusKunfts Institot Creditsechutz In u AuslandG H Fischer Halle a Poststr 18 Fernspr 893
Kopfſchmerzen Herzklopfen Schwindelanfälle Flim
ſehr bünſg die mern Er brinungen Pudehr häufig die Folgen von Verſtopfung und ungenügender
Leibesöffnung Deshalb ſollte jeder für ſeine Geſundheit beſorgte
Menſch wenn nöthig durch den Gebrauch der von zahlreichen
angeſehenen Profeſſoren und Aerzten geprüft und empfohlenen
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen auf zuverläſſige
angenehme unſchädliche und dabei ſo billige Weiſe die See
Functionen des Körpers regeln Erhältlich nur in Schachteln
zu Mk in den Apotheken
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Inventur Aus
In allen Abtheilungen sind grosso Poston zusammengestellt welche mit den

zurückgesetzten niedrigsten

Einen Posten

Wavchkleidergtoffe Fantasie Kleiderstoſe
darunter Neuheiten dieser Saison Zerehmaexrolle Pessins

das Meter I8 u 20 Pfg das Meter 75 Efg u 1
Einen Posten

Salon Teppiche
Gardinen und Tischdecken

Einen Posten

PFinen Posten

Seidenstoffe

Grosser

deutlich versehen sind und empfehle ich diese überaus günstigo Kaufgelegenheit auf das Angelegenste

Einen Posten rrrer
FPantasie Kleiderstoſfe

darunter Neuheiten dieser Saison

das Meter 40 u G5 kg
Mehrere Posten

Jackets Kragen

echt

verkauf

Inventur Proisen
Unter anderem offerire ich

h ä
Einen Posten Thee Oaf und
Tafel Gedecke

Altere Muster nur bewährte gute Qualittt

aussergowöhnlich billigen Preigen

Mehrere Posten

Sarnirte und ungarnirte
Damen u Mädchen lIlüte

für Costumes und Blousen
prachtvolle Fantasiegewobe

theils zurückgesetzte theils im Schaufenster
verblichene Muster

bedeutend unter Preis

Regen u Staub Häntel
Blousen Costumes Morgenröcke

Vnterröcke Knaben Anzüge
Mädehen Kleider u Mäntel ete

Blumen Federn SpiftaenStiekereien SchlesertälleSeidenband Sonnen u Regenzu sohr niedrigen Preisen
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Schirme Fächer Handsechnuhéè ete

U nenim Preiso bedeutend zurüeckgesetzt worden

5 eAusverkauf von Fahrädern

Wegen vorgerückter Saiſon verkaufen wir
unſere vorzüglichen erſtklaſſigen Fahr
räder unter Garantie zum Koſtenpreiſe

Laternen Taſchen Glocken e

Massiv goldene Paul Naveberg

e

Verlobungs und
Trauringe

333 R geſtempelt von 4 Mk

W Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtraße 57

bis 10 Mk 585 M geſtempelt
von 15 Mk bis 20 Mk Du

katen von 30 bis 50 Mk
Für Feingehalt wird garantirt

HalsKetten BroschenArmbüänder

o
Ohrringe Ringe Man

schett Knöpfe ChemisetKnöpfe Cravattnadeln
Uhkrketten

ceomplette Schmueks
SHhber u AFenidewaaren

Pathen Gesechenke und
Hochzeit Geschenke

in großer Auswahl
Reparaturen ſauber und billig

Hochachtungsvoll

Paul Haveberg

Polsterwaaren
Bürger Einrichtungen

I Eochmannm

ahlungsbedingungen geſtattet

Allerbilligſte Bezugsquelle für

Möbel Spiegel

Gr Ulrichſtr 51 Eingang Schulſtraße
ö Fäden in den Kaiſerſälen

Theilzahlungen unter den bequemſten
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Stöcke in Silber El
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Schirme
alle Nenheiten

Saiſon
Reparaturen u Bezüge prompt billig

Spazier
Horn und Naturkrücken
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fenbein

x A Mille M

a Spiegel
x Paxtie Trumeanx und Pfeiler
X ſpiegel ſehr billig zu verkaufen

Goldene Herrenuhren
mit Präciſions Werken

A Lange Söhne und Union
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